
2011-06-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Großkühnau am 08.03.2011 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:30 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Großkühnau, Brambacher Straße 45 
 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Herr König eröffnete die 39. Sitzung des Ortschaftsrates und stellte die ordnungsgemä-
ße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Die ausgereichte Tagesordnung wurde ohne Ergänzungen bestätigt: 
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.02.2011 
  
Das Protokoll vom 08.02.2011 wurde einstimmig bestätigt: 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
4. Einwohnerfragestunde 



  
keine Anfragen 
 
5. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung - Protokoll-

kontrolle 
  
Protokollkontrolle: 
 
zu TOP 6 vom 13.07.2010 
Stand der Haushaltsdiskussion 2010/2011 
Informationen zum Haushalt sollen auf der gemeinsamen Sitzung der Ortsbürger-
meister, OB und Beigeordneten am 11.04.2011 erfolgen. (Termin muss noch bestätigt 
werden) 
V: A 12 
Kontrolle 
 
zu TOP 8.2 vom 10.02.09 
Anfrage Herr König zu Gestaltung von Begrüßungsschildern am Ortseingang 
Im Bereich der Zufahrten in die Stadt Dessau-Roßlau(Bundesstraßen) befinden sich 
identische Stadtbegrüßungstafeln (noch mit der Beschriftung „An Dessau kommt keiner 
vorbei“). Bis für die Stadt Dessau-Roßlau ein für alle Bereiche verbindliches Corporate 
Design erarbeitet und daran anschließend ein Gesamtkonzept für eine attraktive 
Ortseingangsgestaltung vorliegt, ist mittelfristig geplant, die bestehenden Tafeln als 
temporäre Variante ansprechend zu gestalten. 
Einer zeitweiligen Aufstellung von individuell gestalteten Begrüßungsschildern für die 
einzelnen Ortsteile wird aus gestalterischer Sicht nicht zugestimmt. Im Zusammenhang 
mit der Erarbeitung eines ganzheitlichen Konzeptes für die Außendarstellung der Stadt 
Dessau-Roßlau wird natürlich zu prüfen sein, die derzeitigen Tafel-Standorte künftig auf 
weitere stark frequentierte Zufahrtsstraßen in das Stadtgebiet zu erweitern. Hiefür be-
darf es selbstverständlich einer konkreten Planung und Abstimmung innerhalb der 
Stadtverwaltung 
V: A 80  
 
 
zu TOP 4.2.4 vom 14.09.2010 – Rathausuhr Großkühnau 
Durch Herrn Günther vom OR wurde mitgeteilt, dass die Firma die die Rathausuhr kos-
tenlos reparieren wollte nicht mehr existiert. Damit kommt die durch den OR angestreb-
te kostenlose Reparatur der Uhr nicht mehr zustande. 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass nun noch einmal Gelder für die Reparatur der 
Hauptuhr bei der Kämmerei beantragt wurden. Sollten diese zum wiederholten Male 
abgelehnt werden, wird der Wartungsvertrag gekündigt und die Uhr stillgelegt. 
V: Amt 65 
Kontrolle 
 
 
zu TOP 4.2.5 vom 14.09.2010 
Herr Hoffmann – Entwicklungskonzept für Großkühnau, Forderung nach einer 
Bürgerversammlung 
kein neuer Sachstand 
V: Ortschaftsrat 



Kontrolle 
 
 
zu TOP 5.1 vom 09.11.2010 
Absolutes Halteverbot auf der westlichen Seite der Kleinkühnauer Straße 
Anmerkung: Die Stellungnahme ist für den OR so nicht nachvollziehbar, da die Be-
gründungen von Schreiben zu Schreiben variieren. Der Ortschaftsrat wird die Antwort-
schreiben des FA zusammenstellen und bittet dann um eine nochmalige Prüfung. 
V: A 32 
Kontrolle 
 
 
zu TOP 5.4 vom 09.11.2010 
Gestaltung Kirchenvorplatz 
Durch den Ortschaftsrat wird hierzu informiert, dass die Begrenzungsmauer der Grün-
fläche beschädigt ist. Hier besteht dringender Handlungsbedarf um Verletzungen zu 
vermeiden. 
V: Kulturstiftung Dessau-Wörlitz 
Kontrolle 
 
Des Weiteren wurden folgende Punkte aus den Anlagen 1 und 2 behandelt: 
 
Anlage 1: 
 
zu TOP 4.3 vom 09.03.2010 und 10.1 vom 08.09.09 
Information des Fachamtes zum Austausch von Sand und einem Spielgerät auf 
dem Spielplatz 
Durch die Mitglieder des OR werden die Arbeiten, Sand austauschen und Spielgerät 
abbauen, am 26.03.2011 durchgeführt.  
Durch den Stadtpflegebetrieb wird im Anschluss das neue Spielgerät aufgestellt und der 
neue Sand aufgefüllt. 
V: OR, Stadtpflegebetrieb 
 
Anlage 2: 
zu TOP 9.1 vom 13.04.2010 
Anfrage Herr Kitzing - Planung und Ausbau der Rietzmecker Straße 
Herr Kitzing: Die Informationsveranstaltung für die Anwohner hat am 30.11.2010 statt-
gefunden. Die Rückmeldungen der Anwohner sind noch unvollständig.  
V: OR 
Wiedervorlage 
 
5.2. vom 14.12.2010 – Leitbild der Stadt Dessau-Roßlau 
Die schriftliche Mitteilung zu den Ergebnissen der Behandlung der zum Entwurf des 
Leitbildes in der Fassung vom 08.03.2010 vorgebrachten Stellungnahmen wurden 
Herrn König mit Schreiben vom 16.02.2011 mitgeteilt. 
V: A 61  
Kontrolle 
 
Zu TOP 5.3 vom 14.12.2010 
Funktionstüchtigkeit der Bruchgrabenschleuse 



Der Einbau der Stautafel erfolgt unverzüglich bei entsprechenden Witterungsbedingun-
gen und Wasserstand der Elbe.  
Herrn König wurde in einem Gespräch im Tiefbauamt am 02.03.2011 das Fließsystem 
und das Stauregime in der Kühnauer Aue erläutert. Diesbezüglich ergeht noch geson-
dert eine schriftliche Stellungnahme. 
Anmerkung: Herr König informiert kurz zu der o. g. Beratung im TBA. Eine Festlegung 
daraus betraf den Kühnauer See. Dieser wird nicht wie gefordert um 20 cm, sondern 
nach gemeinsamer Abstimmung nur um 10 cm gesenkt. Ein weiterer Punkt war das 
Stauregime des Bruchgrabens. Hierzu wurden ältere Einwohner befragt. Dabei wurde 
mitgeteilt, das bis 1989 von einem Anstau in Elbrichtung nichts bekannt war.  
V: A 66 z. Ktn. 
 
Durch den OR wird hierzu eine Bürgerabfrage nach den letzten Wasserständen in den 
Kellern der Einwohner durchgeführt.  
V: OR 
 
 
Zu TOP 6 vom 14.12.2010 Überarbeitete Winterdienstsatzung 
Die Kleinkühnauer Straße ist nicht im Winterdienstplan der Stadt enthalten. Ungeachtet 
dessen wurden hier Lösungen für den Winterdienst für den Geh- und Radweg im Be-
reich der Ackerflächen gesucht, da hier gemäß aktueller Rechtssprechung die Anlieger 
bzw. Eigentümer der angrenzenden Flächen nicht zum Winterdienst herangezogen 
werden können. 
Bezüglich der Grundstücke Kleinkühnauer Straße 28 und 39 kommt § 4 der WD-
Satzung zur Anwendung. Hier sind die Anlieger für den Winterdienst verantwortlich. 
In wie weit die Anliegerpflichten dort erfüllt wurden oder nicht, ist durch das Tiefbauamt 
leider nicht mehr nachprüfbar. 
Sollte zusätzlich für Erläuterung und ggf. Abstimmung der künftigen Verfahrensweise 
Gesprächsbedarf bestehen, erbitten wir um einen Terminvorschlag frühestens in der 14. 
KW 2011. 
 
Anmerkung: Durch den OR wird hierzu die BV 172/09 angefordert. 
V: A 12 
 
 
7.1 vom 14.12.2010 Gemeindearbeiter 
Der Ortschaftsrat Großkühnau ist zufrieden mit Arbeit der Gemeindearbeiter. Sofern 
dies möglich ist, sollten dieselben Personen wieder in Großkühnau eingesetzt werden. 
Der Ortschaftsrat ist an einer längerfristigen Beschäftigung eines Gemeindearbeiters 
nach wie vor sehr interessiert. 
V: Stadtpflegebetrieb  
 
 
Zu TOP 7.2. vom 14.12.10 
Regenentwässerung Kirchweg 
Derzeit wird, im Auftrag der Stadt, das Entwässerungskonzept für Großkühnau erarbei-
tet. Darin werden diese Zustände bei Niederschlag berücksichtigt und Lösungen für die 
Umsetzung entwickelt. 
 
Wurde durch den OR zur Kenntnis genommen. 



V: A 66 z. Ktn.  
 
 
Zu TOP 7.3 vom 14.12.2010 
Kühnauer See 
Die Unterhaltung des Grabens vom Anger zum Kühnauer Sees ist für März/ April vor-
gesehen. 
Anmerkung: Hier war nicht nur der Graben gemeint, sondern auch das westliche Ende 
des Kühnauer Sees muss gereinigt werden. Der OR bittet hier um Rückinformation. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
Zu TOP 7.2 vom 08.02.2011 
Überflutung „Siebeneichenweg“ 
Die Flutrinnen in der Kühnauer Aue liegen im natürlichen Überschwemmungsgebiet der 
Elbe. Der Wasserstand ist somit abhängig vom Wasserstand der Elbe und von dem 
anstehenden Grundwasser. 
Zu konkreten Fragen im Zusammenhang mit den Flutrinnen ist WWF zu kontaktieren.  
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kontakt zum WWF auf. 
V: OR 
 
 
7.4. vom 14.12.2010 
300-Jahrfeier in Kleinkühnau 
Frau Rietz berichtet über Ihre Teilnahme an der Sitzung des Festkomitees in Kleinküh-
nau. Hier wurde festgelegt, dass GK für das Thema Landwirtschaft vorbereiten soll. Hier 
sind alte landwirtschaftliche Geräte gefragt. 
Ein weiterer Punkt war herauszufinden, wo die erste Rakete in Kleinkühnau zu Ver-
suchszwecken gestartet wurde. Hier soll dann eine Hinweistafel angebracht werden. 
Der OR wird sich hierzu bemühen. 
V: OR 
 
7.5 vom 14.12.2010-Rietzmecker Straße – Einbahnstraßenregelung 
Durch den OR wurde eine Bürgerumfrage durchgeführt. Folgendes Ergebnis wurde 
festgestellt:  
 
  befragt wurden 19 private Anlieger 
  von 6 Anliegern kam keine Rückantwort 
 
  13 Anlieger sprachen sich für eine Einbahnstraßenregelung aus. 
 
Da dieses Ergebnis eine eindeutige Antwort der Anlieger ist, bittet der Ortschaftsrat um 
eine nochmalige Prüfung. Sollte hier nicht dem Votum der Bürger entsprochen werden? 
Der Ortschaftsrat bittet um Rückinformation. 
V: Amt 32 
Kontrolle 
 
 



5.1. Zuwendungen 
Durch Herrn Kitzing wird mitgeteilt, dass die Anträge für folgende Veranstaltungen vor-
liegen. 
Folgende Beschlüsse werden gefasst: 
 
 
1. Kinderfest am 04.06.2011 
 
Durch den Heimat- und Traditionsverein Großkühnau wird ein Antrag auf finanzielle Un-
terstützung des Kinderfestes am 04.06.2011 gestellt. 
 

Gesamtkosten:    1.285,00 € 
davon Eigenmittel:       930,00 € 

 beantragte Zuwendung der Stadt:     355,00 € 
 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
 
2. Bolzplatzturnier am 02.07.2011 
 
Durch den Heimat- und Traditionsverein Großkühnau wird ein Antrag auf finanzielle Un-
terstützung des Bolzplatzturniers am 02.07.2011 gestellt. 
 
 Gesamtkosten:    780,00 € 
 davon Eigenmittel:    580,00 € 
 beantragte Zuwendung der Stadt: 200,00 € 
 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
 
3. Erntedankfest am 24.09.2011 
 
Ein weiterer Antrag wird für das Erntedankfest am 24.09.2011 durch den Heimat- und 
Traditionsverein Großkühnau gestellt. 
 
 Gesamtkosten:    1.235,00 € 
 davon Eigenmittel:       875,00 € 
 beantragte Zuwendung der Stadt:     360,00 € 
 
Durch den Ortschaftsrat wird dem Antrag zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 5 : 0 : 0  
 



V: A 12 
 
 
7. Sonstiges 
  
 
7.1. Eheleute Koban, Brambacher Str. 49 an Tiefbauamt 
Der Ortschaftsrat wird die Anlieger zur nächsten Sitzung einladen. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
7. Schließung der Sitzung 
  
Herr König schließt die Sitzung. 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.06.11 

 

___________________________________________________________________ 
Jürgen König  
Vorsitzender Ortschaftsrat Großkühnau 
 

Schriftführer 

 


